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»Die schwarzgrüne Isar rauschte das bayrische Jahr entlang, ewige Sterne regelten des Jahres Kreis-
lauf. Aufs Oktoberfest kam die Weihnachtsdult in der Au; auf Christmetten und Krippenfest folgte der 
Fasching mit Bauernball und Aschermittwoch. Nach Karneval erschien der Salvatorfrühling auf dem 
Nockherberge und dann kamen die heißen grünen Sommer«, schwärmt der Philosoph Theodor Les-
sing. Seit dem Fin de Siècle zieht es Schriftsteller, Maler und Musiker in die Stadt an der Isar, die sich 
selbst, das Leben und die Kunst auf vielfältige Weise feiert. Ein hundertjähriges Jubiläum begeht im 
Mai 2012 der von Wassily Kandinsky und Franz Marc herausgegebene Almanach »Der Blaue Reiter« – 
inspiriert von Kandinskys München-Erlebnis: »Die blaue Trambahn zog durch die Straßen wie verkör-
perte Märchenluft, die das Atmen leicht und freudig machte. Ich fühlte mich in einer Kunststadt, was 
für mich dasselbe war wie Märchenstadt.«

Franz Klug, Buchhändler, freier Publizist und Ausstellungsmacher in München, 
initiierte und realisierte zahlreiche Veranstaltungen zu kulturellen, philosophischen 
und literarischen Themen in München.
Gunna Wendt lebt als freie Schriftstellerin und Ausstellungsmacherin in München. 
Zahlreiche Veröffentlichungen zur Münchner Kultur, darunter die Biografien über 
Liesl Karlstadt (2007), Franziska zu Reventlow (2008), die Furtwänglers (2010). 
Zuletzt erschien Lou Andreas-Salomé und Rilke – eine amour fou (2010)


